
11. Dezember 2017 

Festakt zur Verleihung des 

Sieglinde-Trannacher-
Würdigungspreises 2017 



Programm 
• Begrüßung durch Sozialreferent 
 Vizebürgermeister Jürgen Pfeiler 
• Zur Idee des Würdigungspreises 
 Bürgermeisterin Dr.in Maria-Luise Mathiaschitz 
• Kurzbericht zum Würdigungspreis 2016 
• Vorstellung der Einreichungen 
 Mag. Heinz Pichler 
• Preisverleihung 
• Jurybegründung 
 o. Univ.-Prof. Dr. Peter Gstettner 
• Dankesworte der PreisträgerInnen 
 
Musikalische Umrahmung:   Michael Erian (Saxophon) 



Begrüßung und Einleitung 

Vizebürgermeister 
Jürgen Pfeiler 
Grußworte & Bedeutung des 
Würdigungspreises für die Sozialen 
Einrichtungen in Klagenfurt 

 
 

 

Mag. Heinz Stefan Pichler 
Vorsitzender des Kärntner Netzwerkes 
gegen Armut und soziale Ausgrenzung 
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Mitglieder der Jury 
Barbara Gross  
(Präsidentin der Volkshilfe 
Österreich) 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Peter Gstettner 

(Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt) 

 
Mag. Stefan Mauthner  

(Leiter Sozialamt Klagenfurt) 

 



Auskunftspersonen für die Jury: 

Ewald Wiedenbauer (Volkshilfe Kärnten) 

Reinhard Reich und Mag. Heinz Stefan Pichler  

(Kärntner Armutsnetzwerk) 

 

Moderation der Jurysitzung: 

Mag.a Monika Skazedonig 

 



Kurzbericht zum Würdigungspreis 2016 

School of Diversity/Verein VOBIS 

 



Einreichungen 
in alphabetischer Reihenfolge 

AKTION2NACH12 
Alina Smesic und Lisa Wolf 

• Idee: Auseinandersetzung 
mit politischen 
Entwicklungen in Kärnten 
und Österreich 

• Zielgruppe: Studierende 
und junge Erwachsene, 
prinzipiell kritische 
Menschen 

• Bewerberinnen: 

  Alina Smesic 
  und Lisa Wolf 

Integrationsinitiative Familie 
Verein Aspis 

• Idee: gegen das Abgleiten in 
„Parallelgesellschaften“ 

• Zielgruppe:  Familien aus 
Kriegs- und Krisengebieten, 
die in Klagenfurt leben 

• Organisation und Bewerber: 

 

   Verein Aspis 
                           Mag. Siegfried      
  Stupnig 



Berufliche Integration von 
Menschen mit hohem 

Unterstützungsbedarf in den 
allgemeinen Arbeitsmarkt 

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH  

• Idee: Grundsatzerklärung, 
Sensibilisierung 

• Zielgruppe:  Politische 
EntscheidungsträgerInnen, 
ArbeitgeberInnen, 
Öffentlichkeit 

•               Organisation und  
•        Bewerber:  

•               Andreas Jesse, MBA 

GoKart mit Benzinmotor 

Sonderschule für Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf 

 

• Idee: Geistig schwerstbe-
hinderte junge Menschen 
erfahren sich als kompetent, 
Sichtbarkeit 

• Zielgruppe: die SchülerInnen 
selbst und die Öffentlichkeit 

• Organisation und Bewerber:                                      
   Direktor OSR  
   Johannes Schindler 

 

Einreichungen 
in alphabetischer Reihenfolge 



INCLUSIA 
Verein INCLUSIA,  

Menschen – wie wir sind 

• Idee: Brücken zu Menschen 
mit Behinderung bauen 

• Zielgruppe: Menschen mit 
Behinderungen und 
SchülerInnen 

• Organisation und Bewerber: 

     Verein INCLUSIA 

     Dr. Dieter Klammer 

Integrative Musik 

Musica Kontakt 

Einreichungen 
in alphabetischer Reihenfolge 

• Idee: Musikunterricht für 
beeinträchtigte Menschen 

• Zielgruppe: Beeinträchtigte 
Personen 

• Organisation und Bewerber: 

 Musica Kontakt 

 Obmann Helmut Palko 

 



KostNixLaden Klagenfurt 
Verein für Interkulturalität, 

Integration und Inklusion Kärnten 

• Idee: „Tauscht du noch 
oder schenkst du schon?“ 

• Zielgruppe: Alle Personen, 
unabhängig von sozialer 
Schicht, Herkunft und 
sexueller Orientierung 

• Organisation und 
Bewerber: 

   Torben Gallob 

Photographic Performance – 
Breathing is my performing – 
Dauerausstellung bfz 
Michael Seyer, MA- Fotokunst 

Einreichungen 
in alphabetischer Reihenfolge 

• Idee: Jugendlichen mit 
Behinderungen und 
körperlichen Ein-
schränkungen eine Bühne 
geben 

• Zielgruppe:  Jede und jeder 

• Bewerber: 

 Michael Seyer, MA 

 Visual Artist/Fotokunst 



Psychosoziale Beratung von  
AsylwerberInnen 

pro mente kärnten GmbH 

• Idee: rasche, unbürokratische 
und professionelle 
Unterstützung und Beratung 

• Zielgruppe: AsylwerberInnen 
mit posttraumatischer 
Belastungsstörung 

• Organisation und Bewerberin: 

   Eva Leutner, MAS 

   Geschäftsführerin 

 

Einreichungen 
in alphabetischer Reihenfolge 
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Künstler und Skulptur 

 

 

Heimo Luxbacher 

mit der von ihm 

gestalteten Skulptur 



Sponsoren 
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Laudatio 

Begründung der Juryentscheidung 
durch Jurymitglied  

o. Univ.-Prof. Dr. Peter Gstettner 
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Integrationsinitiative  
Familie 

 Verein ASPIS 
„In den letzten Jahren ist es vermehrt zur Bildung von 

„Parallelgesellschaften“ und zum Abgleiten von Menschen verschiedenster 
Herkunft und unterschiedlichsten Alters in radikale Strömungen gekommen. 

Diese Entwicklung hat auch stattfinden können, weil es zu wenige 
Anlaufstellen gab, wo sich diese Menschen hinwenden konnten bzw. fehlte es 

an Bezugspersonen, die negative Entwicklungen hätten abfedern können. 
Flüchtlingsfamilien haben in mancherlei Hinsicht mit Vorurteilen und 

Ausgrenzung zu kämpfen. Menschen aus Kriegs- und Krisengebieten wird 
wieder vermehrt mit Misstrauen begegnet. Insbesondere muslimische 

Menschen stehen bisweilen unter „Generalverdacht“ und haben es somit 
besonders schwer. 

 „Integrationsinitiative Familie“ versteht sich als Präventivprojekt gegen das 
Abgleiten in „Parallelgesellschaften“ und als Integrationsprojekt mit 

zahlreichen Maßnahmen.“ 



Dankesworte des Preisträgers 



Wir gratulieren recht herzlich! 


